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Tobias Landsiedel mit dem „Schwarzen Löwen“ 
des Lions Clubs Bad Soden-Vortaunus geehrt

Bad Soden (Sc) – Die Chormitglieder stimm-
ten sich noch auf ihren musikalischen Einsatz 
ein, als sich die ersten geladenen Gäste im 
Foyer des Kulturzentrums Badehaus im Alten 
Kurpark einfanden. Zahlreiche Gäste hatten 
die Einladung gerne angenommen, um am 
Dienstagabend vergangener Woche einer 
ganz besonderen Ehrung beizuwohnen. Aus-
gezeichnet wurde an diesem Abend Tobias 
Landsiedel für sein besonderes Engagement 
in der Kinder- und Jugendarbeit im Chor.

„Schwarzer Löwe“ – Auszeichnung
Mit dem „Schwarzen Löwen“ ehrt der Lions 
Club Bad Soden einmal jährlich Einzelperso-
nen oder Organisationen, die sich ehrenamt-
lich außergewöhnlich für andere Menschen 
einsetzen. Der Preis ist mit 2.000 Euro do-
tiert, wird regional vergeben und ist eine Art 
„Bürgerpreis“ für soziales Engagement vor 
Ort. Tobias Landsiedel wurde in der vergan-
genen Woche für sein Engagement im Be-
reich Kirchenmusik und Chorarbeit mit jun-
gen Menschen ausgezeichnet. 
Eckhard Wendt, amtierender Präsident des 
Lions Clubs Bad Soden-Vortaunus, eröffnete 
den Abend und hieß die Gäste auf das Herz-
lichste willkommen. Er zeigte sich erfreut, 
dass die Auszeichnung „Schwarzer Löwe“ 
neu belebt werden konnte und brachte zum 
Ausdruck, dass er sich keinen Besseren als 
Tobias Landsiedel für diese Auszeichnung 
habe vorstellen können. 

Tobias Landsiedel –  
Moderne Chorarbeit begeistert
Wer in Bad Soden über Tobias Landsiedel 
spricht, bringt ihn sofort mit seinem Engage-
ment als Chorleiter, Komponist und Kirchen-
musiker in Verbindung – durch seine Arbeit 
mit der Jungen Kantorei Bad Soden und dem 
Chor „JuVokal“ ist er weit über die Grenzen 
der Stadt hinaus bekannt. Tobias Landsiedel 
studierte Schulmusik, Kirchenmusik und 
Chorleitung in Frankfurt und verfügt über 
eine Zusatzausbildung, unter anderem am 
Complete Vocal Institute in Kopenhagen. Au-
ßerdem unterrichtet er Chor- und Ensem-
bleleitung an der Hochschule Mainz und 
wirkte als Regionalkantor für Neue Geistli-

che Musik im Bistum Mainz. Seit vielen Jah-
ren ist er Chorleiter der Jungen Kantorei und 
des Chores „JuVokal“ in Bad Soden. Auch als 
Komponist machte er sich bereits einen Na-
men, unter anderem mit Chormusicals wie 
„Gleis 21“ und „Mission Jerusalem“. Regel-
mäßig leitet er Konzerte, Musicalprojekte so-
wie kirchenmusikalische Veranstaltungen. Zu 
seinen Erfolgen zählen mehrere erste Plätze 
mit seinen Chören beim Deutschen Chorfest. 
Darüber hinaus ist Landsiedel anerkannt für 
seine chorpädagogische Arbeit, insbesondere 
mit Kindern und Jugendlichen. Als engagier-
ter und anerkannter Chorleiter und Musiker 
spielt Tobias Landsiedel vor allem in der ju-
gendorientierten Chorarbeit eine wichtige 
Rolle in Bad Soden. Seine Stärke liegt in der 
Kombination aus pädagogischer Arbeit, eige-
ner Musik und moderner Chorarbeit.

Patrizia Bamberg-Kunz – Laudatio
Lioness Patrizia Bamberg-Kunz hielt die 
Laudatio auf den Preisträger und zeigte sich 
von seiner Arbeit und seinen musikalischen 
Erfolgen begeistert. Als Chorleiter und Kom-
ponist, so Bamberg-Kunz, bringe Tobias 
Landsiedel die Menschen zusammen. Sein 
großes Engagement und seine Leidenschaft 
für die Chormusik sei bei den Auftritten 
förmlich spürbar, der Klang seiner Arrange-
ments setze „etwas in Gang“ und ziehe die 
Menschen in ihren Bann. In der Chormusik 
gehe es, so merkte sie an, nicht darum, die 
oder der Beste zu sein, sondern gemeinsam 
ein großes Ganzes zum Klingen zu bringen. 
Chor sei eine Gemeinschaftsleistung und To-
bias Landsiedel sei in der Lage, eben diese 
Gemeinschaft zu erschaffen und zum Klingen 
zu bringen. In seiner modernen Chorarbeit 
räume er auch musikalischer Kreativität ei-
nen Platz ein – wer hat sonst einen Beatboxer 
in seinem Chor – und wohl gerade deshalb 
klingen seine Arrangements so offen, frei und 
mitreißend. 
Mit großem Sachverstand gelinge es Tobias 
Landsiedel, den Chor „zum Klingen“ zu brin-
gen und auch bereits die Jüngsten für das ge-
meinsame Singen im Chor zu begeistern. 
„Gemeinsam Dinge schaffen, die alleine fast 
nicht möglich sind“ sei ein musikalischer 

Grundsatz, den auch die Jugend unter seiner 
Leitung gerne lebt. 

Tobias Landsiedel – Dankesrede
Im Anschluss an die Übergabe der Auszeich-
nung durch Clubpräsident Eckhard Wendt 
richtete Tobias Landsiedel einige Worte an 
die Gäste – nicht ohne sich, auch im Namen 
seines begeisterten Sohnes, für die Figur des 
„Schwarzen Löwen“ zu bedanken. Sein Dank 
galt, neben dem Präsidium des Lions Clubs, 
auch seiner Familie und insbesondere seiner 
Frau Esther, die ihn nach Kräften unterstütze 
und durch ihr eigenes Engagement auch maß-
geblich zum Erfolg der Chöre beitrage. Den 
Preis, so Landsiedel, möchte er mit allen Be-
teiligten gleichermaßen teilen, denn „Chor ist 
Familie“ – nur durch das Engagement aller 
könne man so viel bewegen und dabei viele 
Generationen „mitnehmen“. Auch für seine 
Ansprache hatte er sich etwas Besonderes 
überlegt – jedem einzelnen Buchstaben der 
Worte „JUNGE KANTOREI BAD SODEN“ 
hatte er eine Bedeutung zugeordnet. Ob 
„Jung“, „Unglaublich“, „Neue Musik“ oder 
„Team“ – viele Begriffe fanden ihre Erwäh-
nung und sie alle konnte Tobias Landsiedel 
mit Leben füllen – bis hin zum letzten „N“, 
das für ihn „Noch viele Jahre weiter wachsen 
und Neues probieren“ bedeutete. Man darf 
ganz sicher gespannt sein, was die Junge 
Kantorei Bad Soden und „JuVokal“ in Zu-
kunft wohl noch an Spannendem im Pro-
gramm haben werden. 
Die anwesenden Chormitglieder begleiteten 
die Veranstaltung mit mehreren Liedern und 
begeisterten die anwesenden Gäste mit tollen 
Arrangements und mitreißendem Gesang. 
Den Gästen eröffnete sich ein tolles Chorer-
lebnis, das vieles Bekannte in den Schatten 
stellte. Die jungen Chormitglieder räumten 
ordentlich mit den „angestaubten“ Erwartun-
gen an Chorgesang auf: Ob doppelchöriger 
Gesang, Beatbox als Begleitung oder 
schwungvolle Arrangements – die Füße der 
Anwesenden wippten mit, und mit dem Song 
„Lila Wolken“ leitete der Chor dann auch 
gleich in den inoffiziellen Teil des Abends 
über, der bei einem Glas Wein ganz sicher ei-
nen harmonischen Ausklang fand.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch (links), selbst begeisterter Chorsänger, gratulierte Tobias Landsiedel (Mitte) zu seiner Ehrung. Lions-Präsi-
dent Eckhard Wendt überreichte die Auszeichnung im Rahmen einer Feierstunde.� Foto: Scholl
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Zugunglück als Übung – Einsatzkräfte 
trainierten zwischen Kelkheim und Liederbach

Main-Taunus (bs) – Auf der Bahnstrecke 
zwischen Kelkheim und Liederbach haben 
die Feuerwehren der beiden Kommunen ge-
meinsam mit dem Rettungsdienst des Kreises 
und Einheiten des Katastrophenschutzes den 
Ernstfall geübt. 
Wie Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, 
wurde dabei ein Unglück mit zwei zusam-
mengestoßenen Zügen und einem einge-
klemmten Auto simuliert. Zwölf Personen 
stellten Verletzte dar. Ziel war es, die Zusam-
menarbeit der Einsatzkräfte zu stärken und 
bekannte Einsatzkonzepte weiter zu festigen. 
Nach dem Übungsszenario war zwischen den 
Zügen ein Pkw eingeklemmt, dessen Fahrer 
die Schienen passieren wollte. 
Die Einsatzkräfte mussten die Lage erkunden, 
Verletzte versorgen und die Abläufe zwischen 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophen-

schutz abstimmen. An der Übung waren ins-
gesamt rund 100 Einsatzkräfte beteiligt. 
„Solche Übungen sind ein wichtiger Beitrag 
zur Sicherheit der Menschen, gerade weil 
zahlreiche Verkehrslinien den Kreis kreuzen“, 
unterstreicht der Katastrophenschutzdezer-
nent Fink. 
„Sie gelingen nur dank unserer engagierten 
und zupackenden Einsatzkräfte und mit gro-
ßem ehrenamtlichen Engagement; dieser eh-
renamtliche Einsatz ist unverzichtbar für die 
Sicherheit im Main-Taunus-Kreis.“ 
Nach Angaben Finks kommt es bei größeren 
Schadenslagen darauf an, dass die Einheiten 
auf Kreis- und Kommunalebene gut zusam-
menarbeiten. Übungen wie diese würden hel-
fen, Zuständigkeiten, Kommunikationswege 
und Einsatzkonzepte unter realitätsnahen Be-
dingungen zu prüfen und weiterzuentwickeln.

Die Rettungskräfte arbeiten Hand in Hand.

Ein Szenario, das man so eigentlich nicht sehen möchte! Umso wichtiger sind entsprechende 
Übungen der Einsatzkräfte – damit schnelle Hilfe möglich ist!� Fotos: Main-Taunus-Kreis 

Zugunglück mit eingeklemmtem Fahrzeug�

29. Bad Sodener Weintage eröffnen am 22. Mai
Bad Soden (bs) – Ein gemütliches Wein-
dorf, fröhliche Menschen, die sich unter den 
ausladenden Kronen alter Bäume zuprosten, 
der Duft von Flammkuchen und Bratwurst 
liegt in der Luft, Musik ertönt aus der Kon-
zertmuschel im Alten Kurpark: Es ist Pfings-
ten in Bad Soden, die Zeit der Bad Sodener 
Weintage. 
Sie beginnen am Freitag vor Pfingsten und 
enden zehn Tage später. Bei den von einem 
externen Veranstalter organisierten Weintagen 
haben Liebhaber der edlen Tropfen Gelegen-
heit, die Erzeugnisse mehrerer Winzer zu tes-
ten. Denn in Bad Soden präsentieren sich Er-
zeuger aus den besten Weinanbaugebieten 

Deutschlands: Baden, Franken, der Pfalz so-
wie aus dem Rheingau, Rheinhessen und 
Württemberg. Zudem gibt es Weine von der 
Mosel, der Saar und der Nahe. Dazu werden 
Flammkuchen, Spundekäs oder Bratwurst 
serviert, während in der Konzertmuschel 
abends Gruppen verschiedener Stilrichtungen 
auftreten und musikalische Unterhaltung zu 
den wohlschmeckenden Getränken liefern. 
Die Weintage eröffnen am Freitag, den 22. 
Mai, ab 19.30 Uhr. Danach sind die Wein- 
und Bewirtungsstände bis zum 31. Mai 
montags bis freitags von 17 bis 24 Uhr und 
samstags, sonntags sowie Pfingstmontag 
von 15 bis 24 Uhr geöffnet. 

The Koola Boolas im BluesHaus Bad Soden
Bad Soden (bs) – Für die passende Stim-
mung am Vatertagsabend im BluesHaus Bad 
Soden sorgen diesmal im Rahmen der Main-
Blues-Konzerte The Koola Boolas aus Kahl 
am Main.
Sie haben sich der einzigartigen Musik und 
dem authentischen Zeitgeist der 50er Jahre 
verschrieben. Aus den schönsten akustischen 
Perlen dieser faszinierenden Ära fischt die 
Band mit Spielwitz, Charme und musikali-
schem Feingefühl ihren ganz persönlichen 
Schatz. Sie nimmt die Zuhörer mit auf eine 
nostalgische Zeitreise in die „Golden Fifties“ 
mit einem musikalischen Rückblick auf die  
von Ikonen wie Elvis Presley bis Caterina Va-
lente geprägte Epoche.
In der klassischen Formation mit Kontrabass, 
Swing-Schlagzeug, Rhythmusgitarre und 
Kentucky Fingerstyle Leadgitarre entsteht zu-
sammen mit der facettenreichen, femininen 
Leadstimme aus R‘n‘B, Swing, Rock‘n‘Roll 
und Rockabilly der unverwechselbare Sound 
von The Koola Boolas.
Besetzung: Susanne Dietz (Vocals & Rhyth-

musgitarre), Sven Reineke (Kontrabass), Jann 
Fuhrer (Leadgitarre & Vocals) und Johannes 
Frese (Schlagzeug).
Im Anschluss an das Konzert kann wieder mit 
der Band gejammt werden.
Am 14. Mai (Himmelfahrt) in der Kahl-
bachquelle in Altenhain. Beginn ist um 20 
Uhr, Einlass ab 19.30. Der Eintritt ist frei.

Vatertag mit The Koola Boolas in der Kahl-
bachquelle � Foto: BluesHaus Bad Soden

Sauberhafter Kindertag:  
Kippen, Kaugummis und Kronkorken

Bad Soden (bs) – Wie bundesweit unzählige 
Gruppen war auch die städtische Kinderta-
gesstätte Am Hübenbusch am Montag ver-
gangener Woche in der freien Natur unter-
wegs. Ihr Ziel: am jährlichen Sauberhaften 
Kindertag den Müll einzusammeln, den ande-
re achtlos weggeworfen haben.
Die 20 Mädchen und Jungen der Löwengrup-
pe und ihre Erzieherinnen hatten sich mit 
Greifzangen und Sammelsäcken ausgerüstet 
und den Alten Kurpark von Unrat befreit.  
Ihre Aktion hat sich gelohnt – leider! Die 
Mülltüten waren schon nach einer guten hal-
ben Stunde ziemlich voll. Vor allem Zigaret-
tenkippen, Kaugummis und Kronkorken fan-
den die Kinder fast überall zwischen dem ge-

pflanzten Bad Soden-Wappen und der Kon-
zertmuschel. „Ganz doof“ fanden die fleißigen 
Sammler, dass sie auch so viele Glasscherben 
aufklauben mussten. „Da können sich doch 
Hunde dran verletzten oder wir uns beim Auf-
heben“, sagten die Drei- bis Fünfjährigen und 
ließen die Glasreste vorsichtig in den blauen 
Sack plumpsen.
Aus dem nahen Rathaus war Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch dazugekommen, um den 
„Löwen“-Kindern für ihren Einsatz zu dan-
ken. „Am besten ist es, die Sachen gar nicht 
erst wegzuwerfen, dann müssen sie nachher 
nicht extra aufgesammelt werden“, waren 
sich der Chef der Verwaltung und die Kita-
Kinder einig.

Mit Zangen und Müllsäcken ausgerüstet sammelten die Kinder der Löwengruppe Müll im  
Alten Kurpark. � Foto: Stadt Bad Soden 

Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen.
Dort lebe ich für euch weiter.

Nach einem erfüllten Leben entschlief  
meine geliebte Mutter, Omchen, Urmi

Herta Adam
           geb. Müller
* 13. 4. 1939    † 12. 4. 2026

In stiller Trauer

Markus Adam
Alexander Adam und Sarah Bickel
Katharina Merle mit Yannick und Emilia
Ann-Lena Adam

Neuenhain, im April 2026

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am 21. Mai 2026 um 9.00 Uhr  
im Friedwald Weilrod statt.
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Musik macht  
nicht nur schlau!
Wer viel an Musikinstrumenten 
übt, kann sein Schmerzempfin-
den verändern. Musikinstrumen-
te zu spielen hat viele Vorteile 
bei der Entwicklung des Gehirns 
zum Beispiel beim Spracher-
werb. Insbesondere im Alter hilft 
es beim Vorbeugen vor Demenz 
durch ein besseres Gedächtnis. 
Man hat jetzt angeschaut, wie 
Profimusiker im Vergleich zu 
Nichtmusikern bei Injektionen 
von schmerzauslösenden Mit-
teln reagieren. Sowohl bei dem 
Schmerzempfinden als auch bei 
der Schmerzverarbeitung unter-
schieden sich die beiden Grup-
pen. Die Musiker empfanden den 
Schmerz weniger stark. Was lei-
tet man daraus ab? Das Üben be-
ziehungsweise das häufige Wie-
derholen eines Ablaufes kann 
scheinbar das Gehirn abhärten. 
Das Gehirn kann sich plastisch 
an die Funktion anpassen und 
seine Struktur verändern. Das ist 
noch Grundlagenforschung aber 
für künftige Therapieoptionen 
sehr interessant. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-

men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de
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Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de
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und vieles mehr

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Stadtbücherei im  
Kulturzentrum Badehaus
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Verwaltungsstelle Stadt Bad Soden – 
Königsteiner Straße 77
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Gewerbeverein initiiert neues Projekt 
„Geschenk- und Guthabenkarte Bad Soden“ 

Bad Soden (Sc) – Am Montagabend fanden 
sich die Mitglieder des Gewerbevereins Bad 
Soden zu ihrer turnusmäßigen Jahreshaupt-
versammlung (JHV) zusammen. Neben den 
üblichen Formalitäten ging es dabei auch 
um die Frage, ob der Vorstand ermächtigt 
wird, ein Projekt zum Thema „Geschenk- 
und Guthabenkarte“ weiter zu verfolgen. 
Die angedachte Geldkarte, deren Ausgestal-
tung in weiten Teilen noch offen ist, soll in 
Kooperation mit der Stadt auf den Weg ge-
bracht werden.

Aktivitäten und Finanzen 
Am Beginn einer jeden JHV stehen zunächst 
die Formalitäten, die unter dem Vorsitz von 
Matthias Fay recht zügig abgearbeitet waren. 
Einem Rückblick auf die erfolgreichen Akti-
vitäten des Jahres 2025, wozu u.a. mehrere 
kooperative Treffen mit der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Bad Soden, die Schaufenster-
aktion zu Weihnachten, die Aktion „Heimat-
frühschoppen“ und ein Besuch des „Osterha-
sen“ zu Ostern zählten, folgte der Kassenbe-
richt. Zum Jahresende verfügte der 
Gewerbeverein über ein Gesamtvermögen in 
Höhe von ca. 18.500 Euro, die eine gute Basis 
für die Finanzierung des neu anstehenden 
Projektes „Geschenk- und Guthabenkarte 
Bad Soden“ bilden. 

Kaufkraft in der Stadt binden
Mit der Auflage einer „Geschenk- und Gutha-
benkarte Bad Soden“ möchte der Gewerbe-
verein – gemeinsam mit der Stadt Bad Soden 
– die Möglichkeit schaffen, in Form einer auf-
ladbaren Guthabenkarte Geldbeträge zu ver-
schenken, die anschließend in Geschäften, 
Supermärkten oder Tankstellen im Postleit-
zahlenbereich 65812 (Bad Soden) eingelöst 
werden können. Die Karte soll dazu dienen, 
es Vereinen, Unternehmen und Privatperso-
nen zu ermöglichen, anderen Personen (Mit-
arbeitende, Verwandte, Mitglieder etc.) Gut-
haben zur freien Verfügung bereitzustellen. 

Einzige Einschränkung soll dabei sein, dass 
sich das aufgeladene Guthaben nur in (teil-
nehmenden) Geschäften im Postleitzahlenbe-
reich von Bad Soden verwenden lässt. Ein 
Auftrag wird sein, möglichst viele Gewerbe-
treibende von einer Teilnahme an dem Projekt 
zu überzeugen, so dass die Anwendungsmög-
lichkeiten des Guthabens möglichst vielfältig 
sind. Ziel ist es, die Kaufkraft in Bad Soden 
zu binden und den lokalen Handel nachhaltig 
zu stärken. 

Abwicklung über externen 
Dienstleister
Da der Gewerbeverein weder über die Man-
power noch über die Expertise verfügt, dieses 
Projekt im Alleingang umzusetzen, möchten 
die Verantwortlichen gerne auf einen externen 
Dienstleister zurückgreifen, der sowohl die 
gesamte Abwicklung als auch die „Kun-
denakquise“ übernimmt. Da die exakte tech-
nische und wirtschaftliche Ausgestaltung der 
„Karte“, die auch durchaus eine „App“ sein 
könnte, noch nicht feststeht, werden in nächs-
ter Zeit unterschiedliche Angebote eingeholt 
und auf ihre Anwendbarkeit hin überprüft 
werden.
Der Vorstand wurde in der JHV am Montag 
ermächtigt, das Projekt aktiv weiterzuverfol-
gen sowie einen geeigneten Dienstleister zur 
Umsetzung auszuwählen und zu beauftra-
gen. Darüber hinaus wurde der Vorstand er-
mächtigt, für das Projekt finanzielle Mittel 
in Höhe von bis zu 12.000 Euro einzusetzen. 
Ein Verkaufsstart und das Roll-Out der „Kar-
te“ ist frühestens für das Jahr 2027 geplant. 
Ein spannendes Projekt, das, wenn es erfolg-
reich umgesetzt werden kann, ganz sicher 
einen Mehrwert für die mehr als 150 Ge-
schäfte in Bad Soden bedeuten würde. Den 
Beschenkten eröffnet eine ortsgebundene 
Geld- und Geschenkkarte darüber hinaus die 
Möglichkeit, die Angebotsvielfalt in den 
zahlreichen Bad Sodener Geschäften für sich 
(neu) zu entdecken.

Junge Menschen für Demokratie begeistern
ESC-Abend im Kino Casablanca – 
Gemeinsames Public Viewing
Bad Soden (bs) – Am 16. Mai findet der Eu-
rovision Song Contest statt, der diesmal in 
Wien ausgetragen wird. Die SPD Bad Soden 
lädt aus diesem Anlass zu einer Diskussions-
veranstaltung in das Kino Casablanca ein. Bei 
der Podiumsdiskussion zum Auftakt um 19 
Uhr steht die Beteiligung junger Menschen an 
der Politik im Mittelpunkt. Teilnehmer sind 
der Juso-Bundesvorsitzende Philipp Türmer, 

Penelope Guckler (Juso-Vorsitzende Main-
Taunus) und der SPD-Fraktionsvorsitzende 
Tobias Eckert der hessischen Landtagsfrakti-
on. Moderiert wird die Diskussion von der 
Journalistin Claudia Ludwig aus Schwalbach. 
Ab 21 Uhr wird dann der ESC für die Besu-
cher im Kino live übertragen. Der Eintritt ist 
frei. Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Der Abend wird gemeinsam mit den SPD-
Ortsvereinen Sulzbach, Liederbach, Schwal-
bach, Königstein und Eschborn gestaltet.

Schule vorbei und durchstarten
Hessen (bs) – Der Schulabschluss markiert 
einen wichtigen Meilenstein im Leben junger 
Menschen – und gleichzeitig den Beginn ei-
nes neuen Kapitels voller Herausforderungen 
und Entscheidungen. Die Verbraucherzentra-
len geben Schulabgängerinnen und Schulab-
gängern mit einer kostenlosen digitalen Vor-
tragsreihe vom 18. bis zum 21. Mai Starthil-
fe, um den Einstieg in ein eigenständiges Le-
ben zu erleichtern. Alle Termine und 
Anmeldungen auf verbraucherzentrale-
hessen.de/fokuswoche-ziele.

Nach der Schule stehen viele vor der großen 
Frage, was als Nächstes kommt. Möglichkei-
ten gibt es viele: Studium, Ausbildung, Aus-
landsaufenthalt oder Freiwilligendienst.  Jede 
Option hat ihre eigenen Herausforderungen 
und Chancen. Damit finanziell alles klappt, 
informieren die Verbraucherzentralen wäh-
rend der Fokuswoche Ziele über die wichtigs-
ten Versicherungen, erläutern, was bei der 
ersten eigenen Wohnung zu beachten ist, und 
besprechen verschiedene Studienfinanzie-
rungsmodelle. 

Neues Verkehrszeichen auf der 
Königsteiner Straße

Neuenhain (Sc) – 
Auf der König-
steiner Straße ist,  
bergab auf Höhe  
des neu markier-
ten Fahrradstrei-
fens zwischen 
Neuenhain und 
Bad Soden, ein 
Verkehrsschi ld 
aufgestellt wor-
den, dessen Be-
deutung vielleicht 
noch nicht jedem 
geläufig ist: An manchen Stellen lässt sich der Mindestabstand 
beim Überholen nicht einhalten, zum Beispiel bei engen Stel-
len, starken Gefällen oder Steigungen. Solche Stellen können 
durch ein Schild gekennzeichnet werden. Es bedeutet: Das 
Überholen von mehrspurigen, aber auch einspurigen Fahrzeu-
gen, wie Fahrrädern oder Rollern, ist hier nicht erlaubt!

   � Foto: ADAC 
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Saisonbeginn im FreiBadSoden

Bad Soden (bs) – Auf dieses Datum haben 
Badefreunde und Wassersportler schon lange 
gewartet: Am Donnerstag, Christi Himmel-
fahrt, 14. Mai, öffnet das FreiBadSoden die 
Pforten für die neue Saison. Alle Vorbereitun-
gen sind getroffen – das Freibad-Team freut 
sich auf viele Gäste.
Nach der Winterpause und der umfangreichen 
Reinigung und Vorbereitung wartet das frisch 
eingelassene Wasser darauf, dass die ersten 
Bahnen gezogen werden. Große Überwin-
dung braucht der Einstieg oder der Sprung ins 
Becken nicht: Die Temperatur des Wassers ist 
auf angenehme 24 Grad erwärmt.
Auch sonst hat Katja Gilcher, Leiterin des 
FreiBadSoden, für die Badegäste der Saison 
2026 nur gute Nachrichten. So wird beispiels-
weise der Besuch im FreiBadSoden im Ver-
gleich zum Vorjahr nicht teurer: Die Tages-
karte für Erwachsene kostet 6 Euro, die Sai-
sonkarte für Erwachsene 120 Euro, für Fami-
lien 140 Euro.

Eintritt online zahlen 
Und damit es an der Kasse am Eingang zügig 
geht und die Gäste schneller ins Wasser ge-
langen können, empfiehlt es sich, den be-
währten Webshop online zu verwenden. Un-
ter https://freibad.bad-soden.de können  

Tickets bequem vorab oder spontan vor Ort 
per Smartphone gekauft werden. Gezahlt 
wird ganz einfach per Kreditkarte oder PayP-
al. Wer sein Ticket online erwirbt, profitiert 
zudem von der „Fast Lane“ und gelangt ohne 
langes Anstehen direkt ins FreiBadSoden.
Wer nicht nur schwimmen, sich sonnen oder 
Leckereien vom Kiosk erwerben möchte, 
kann jetzt auch an einer neuen Tischtennis-
platte oder wie bisher auf dem Beachvolley-
ballfeld spielen.
Bleibt noch die Wetterprognose, die derzeit 
durchwachsen ausfällt oder mit anderen Wor-
ten ausgedrückt: Die Wassertemperatur wird 
am Feiertag Christi Himmelfahrt vermutlich 
etwas über der Außentemperatur liegen …

Bezirksmeisterschaften
Wer seine ersten Badetage in der neuen Sai-
son plant, sollte berücksichtigen, dass der 
Erste Sodener Schwimm-Club (ESSC) in der 
ersten Woche am Samstag und Sonntag, 16. 
und 17. Mai, die Bezirksmeisterschaften aus-
richtet. An diesen beiden Tagen ist das Frei-
BadSoden dann für den allgemeinen Badebe-
trieb geschlossen. 
Generell ist die schöne Anlage im Altenhai-
ner Tal in der Saison täglich von 7.30 bis 20 
Uhr geöffnet.

Tipptopp und gepflegt: Die Saison 2026 im FreiBadSoden kann kommen!� Foto: Stadt Bad Soden 

App „YourBib“: 
Digitaler Fortschritt in der Stadtbücherei

Bad Soden (bs) – Die kürzlich eingeführte 
Stapelausleihe in der Stadtbücherei im Kul-
turzentrum Badehaus im Alten Kurpark hat 
sich schnell bewährt. Mit dem RFID-System, 
also per Radio Frequency Identification, kön-
nen in Sekundenbruchteilen die Medien bei 
der Ausgabe oder Rückgabe erfasst werden, 
indem diese einfach als Stapel auf die Mag-
netplatten gelegt werden. Und der digitale 
Fortschritt geht noch weiter.
Dort, wo sich derzeit der Kaffeeautomat in 
der Leseecke im Erdgeschoss befindet, wird 
schon in Kürze eine Station stehen, die das 
völlig selbstständige Ausleihen oder Zurück-
geben von Medien ermöglicht. Das wird die 
Prozesse in der Stadtbücherei weiter vereinfa-
chen, Zeit ersparen und das Team in der Stadt-
bücherei entlasten. 
Wer also zukünftig nur schnell Medien auslei-
hen, verlängern oder zurückgeben möchte, 
muss nicht mehr zwingend zur Servicetheke 
gehen, sondern kann das schnell und bequem 
wie an einer Selbstkasse im Supermarkt an 
der Selbstausleihstation vornehmen. Die Mit-
arbeiterinnen können sich dann im gleichen 
Zeitraum anderen Arbeiten widmen, zum Bei-
spiel neue Bücher bestellen, einarbeiten oder 
sortieren. Aus technischen Gründen können 
allerdings Tonie-Figuren und Videospiele 
dort nicht verarbeitet und verbucht werden. 

Einfach mit der App
Für die Abläufe ist es dabei wichtig, dass die 
Kunden ab sofort ihre Medien zwingend über 
ihren Büchereiausweis verbuchen lassen. 
Deshalb die dringende Bitte, beim nächsten 
Besuch mit Ausleihabsicht das Kärtchen nicht 
zu vergessen. Bis zum 1. August erhalten die 
Kunden der Stadtbücherei, die ihren Ausweis 
verloren haben, einen kostenlosen Ersatzaus-
weis.  Noch viel einfacher ist es, wenn die Be-
nutzerdaten digital auf der individuellen Bü-
cherei-App „YourBib“ hinterlegt sind. Darü-
ber lässt sich der gesamte Medienbestand be-
quem durchsuchen, Ausleihen und 
Verlängerungen können direkt erledigt und 

Vormerkungen mit wenigen Klicks vorge-
nommen werden. An der Selbstausleihstation 
wie an der Servicetheke funktioniert die App 
dann sogar wie ein physischer Leseausweis. 
App auf dem mobilen Endgerät öffnen und 
Code einscannen – so werden die Medien 
dann beim Ausleihen, Verlängern oder bei der 
Rückgabe richtig zugeordnet. 
Besonders hilfreich ist die Möglichkeit, meh-
rere Konten in der App gleichzeitig zu ver-
walten – ein echter Vorteil für Familien. Die 
App „YourBib“ kann kostenlos über den App 
Store oder Google Play heruntergeladen wer-
den. Zusätzlich ermöglicht die Stadtbücherei 
ab sofort, über das reguläre Familienkonto al-
len Familienmitgliedern einen Unterausweis 
auszustellen. So können Kinder oder Ehepart-
ner ebenfalls eine analoge Karte besitzen, in-
sofern ein Familienkonto vorliegt. 

Schritt für Schritt 
Mit der Aufstellung der Ausleihstation – vor-
aussichtlich im kommenden Monat – haben 
die Kunden der Stadtbücherei dann die Mög-
lichkeit, diesen neuen Service Schritt für 
Schritt kennenzulernen. Gerne stehen die 
Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei für Fra-
gen zur Ausleihstation zur Verfügung. 
Alle Informationen dazu können auf der 
Website https://open.stadt-bad-soden.de/
Service/Büchereiapp nachgelesen werden.

Blick in die Stadtbücherei im Kulturzentrum 
Badehaus� Foto: Stadt Bad Soden 

„Mainova bewegt die Region 2026“:  
Jeder kann mitmachen!

Bad Soden (bs) – Bis zum 7. Juni 2026 ruft 
Mainova bereits zum siebten Mal alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Kindertagesstät-
ten in der Region zur Aktion „Mainova be-
wegt die Region“ auf. Ziel ist es, gemeinsam 
möglichst viele Kilometer zu sammeln – für 
mehr Bewegung, für den Teamgeist und eine 
starke Gemeinschaft sowie für einen attrak-
tiven Gewinn.

Mitmachen ist kinderleicht
Auch in diesem Jahr sind Kindertagesstätten 
eingeladen, mitzumachen. Ob beim Spazier-
gang, Ausflug oder Bewegungsspiel: Jede ge-
laufene Strecke fließt in die Gesamtwertung 
ein. Und das lohnt sich gleich doppelt – denn 
für die drei aktivsten Kitas winken 6.000 Euro 
Preisgeld. So wird Bewegung zum Erlebnis 
für die ganze Einrichtung.

Attraktive Preise gewinnen
Nicht nur die Kitas können gewinnen: Für die 

drei Kommunen mit den meisten Kilometern 
pro Einwohner stellt Mainova insgesamt 
6.000 Euro Preisgeld bereit. Außerdem haben 
alle Teilnehmenden die Chance auf attraktive 
Sachpreise, die unter allen aktiven Läuferin-
nen und Läufern verlost werden.
„Ich würde mich freuen, wenn die Bad Sode-
ner, Neuenhainer und Altenhainer auch in die-
sem Jahr wieder ihre Laufschuhe schnappen 
und für unsere Stadt oder auch unsere Kitas 
fleißig Kilometer sammeln. Sollte unsere 
Stadt ein Preisgeld erhalten, werden wir die-
ses Geld einem gemeinnützigen Zweck zu-
kommen lassen“, so Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. 

Infos und Teilnahmebedingungen auf 
der Mainova-Website
Alle Informationen zur Teilnahme, Anmel-
dung und den Teilnahmebedingungen finden 
Interessierte unter 
www.mainovabewegtdieregion.de.

Auch in diesem Jahr findet wieder die Laufaktion „Mainova bewegt die Region“ statt. 
� Foto: Mainova

Aufzug im Parkhaus defekt
Bad Soden (bs) – Aufgrund eines techni-
schen Defekts steht der Aufzug im Park-
haus derzeit nicht zur Verfügung. Daher 
werden im Erdgeschoss für die Dauer der 
Beschaffung der benötigten Ersatzteile 
und Reparatur drei weitere Behinderten-
parkplätze ausgewiesen. Parkhausnutzer 
ohne Einschränkung werden gebeten, auf 
andere Parkebenen auszuweichen.

Redaktionsschluss:
immer dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Polizei setzt bei „Biker Safety Tour“ auf Prävention und Dialog
Taunus (sis) – Röhrende Motoren, strahlen-
der Sonnenschein und gespannte Vorfreude 
auf dem Großen Feldberg: Mit der „Biker Sa-
fety Tour“ ist das Polizeipräsidium Westhes-
sen in die Motorradsaison 2026 gestartet. 
Doch hinter der gemeinsamen Ausfahrt durch 
den Taunus steckt weit mehr als Fahrspaß. 
Die Polizei zeigt sich hier im besten Sinne als 
Freund und Helfer: nahbar, ansprechbar und 
mit einer klaren Botschaft unterwegs – sicher 
fahren, Rücksicht nehmen und gesund wieder 
nach Hause kommen. Zwei weitere geplante 
Touren sind bereits vollständig ausgebucht. 
Das Interesse unter Motorradfahrern sei über-
wältigend, hieß es von den Organisatoren.
Zum Auftakt begrüßte Polizeipräsident Björn 
Gutzeit die Teilnehmer persönlich auf dem 
Großen Feldberg und dankte allen Organisa-
toren, Polizeikräften sowie den beteiligten 
Rettungsdiensten für ihr Engagement. Seine 
Teilnahme unterstrich die Bedeutung, die das 
Polizeipräsidium Westhessen der Präventi-
onsarbeit rund um die Motorradsicherheit im 
Taunus beimisst.
Die rund vierstündige Tour führte über etwa 
100 Kilometer durch die kurvenreichen Stra-
ßen des Taunus bis ins Rheingau. Gerade die 
Strecken rund um Feldberg und Wisperstraße 
gelten unter Motorradfahrern als besonders 
reizvoll – gleichzeitig aber auch als an-
spruchsvoll. Unterwegs gab es mehrere 
Stopps, bei denen Polizei und Rettungskräfte 
über Gefahrenstellen, typische Unfallursa-
chen, Erste Hilfe, Verkehrskontrollen sowie 

Lärm und technische Veränderungen an Mo-
torrädern informierten. Die Tour endete 
schließlich in Dickschied in der Gemeinde 
Heidenrod, wo ein gemeinsamer Ausklang 
und weitere Gespräche vorgesehen waren.

Schallpegelmessung
Polizeibeamter Martin Roch, der die „Biker 
Safety Tour“ seit 2023 organisatorisch beglei-

tet, erklärte die Hintergründe der Aktion ein-
dringlich. Motorradfahrer machten zwar nur 
rund 1,5 Prozent aller Verkehrsunfälle aus, 
bei den Verletzten liege ihr Anteil jedoch be-
reits bei zehn bis 15 Prozent. „Jeder zehnte 
Verletzte bei Verkehrsunfällen ist ein Krad-
fahrer“, sagte Roch. Besonders dramatisch sei 
die Situation bei tödlichen Verkehrsunfällen: 

Dort seien Motorradfahrer mit rund 40 Pro-
zent beteiligt – „teilweise ist jeder zweite töd-
lich Verunglückte ein Motorradfahrer“.
Gerade deshalb sei Prävention so wichtig. 
Motorradfahrer hätten keine Knautschzone 
und keinen Airbag. Moderne Bremssysteme 
könnten zwar unterstützen, seien aber nicht 
mit den Sicherheitssystemen eines Autos ver-
gleichbar. Besonders eindringlich wurde 
Roch beim Thema Eigenverantwortung: Wer 
auf Schutzkleidung verzichte und „in kurzer 
Hose zum Bäcker“ fahre, erhöhe das Risiko 
zusätzlich. Die Tour solle deshalb sensibili-
sieren – nicht mit erhobenem Zeigefinger, 
sondern im direkten Gespräch. „Nicht von 
oben herab, sondern auf einer Ebene, face to 
face“, beschrieb Roch den Ansatz. Deshalb 
werde während der Tour bewusst das „Du“ 
genutzt, um den Austausch auf Augenhöhe zu 
fördern.
Vor dem Start appellierte Roch an alle Teil-
nehmer, aufmerksam zu bleiben, Abstand zu 
halten und den Tag gemeinsam unfallfrei zu 
beenden. Damit der Konvoi zusammenblei-
ben konnte, wurden Kreuzungen durch Poli-
zeikräfte abgesichert. Gefahren wurde nicht 
sportlich, sondern geordnet – „halbwegs wie 
an der Perlenschnur“. Der schwächste Fahrer 
sollte direkt hinter dem Tourguide fahren, die 
Rettungsdienste bildeten den Abschluss.
Auch Polizeibeamter David Ausbüttel machte 
deutlich, warum der Feldberg für die Polizei 
ein besonderer Schwerpunkt ist. Die Unfall-
zahlen seien zwar seit Jahren annähernd 

gleichbleibend, doch weniger Unfälle wären 
natürlich besser. Genau dafür sei Prävention 
da. Positiv sei, dass es im Jahr 2025 keinen 
tödlich verunglückten Motorradfahrer gege-
ben habe.

Der Feldberg sei ein beliebtes Ziel für Motor-
radfahrer aus ganz Hessen und darüber hin-
aus. Gerade ortsunkundige Fahrer unter-
schätzten jedoch häufig die Topografie, die 
engen Kurven und die Dynamik auf den be-
liebten Strecken. 
Ab Beginn der Saison bis in den Herbst kom-
me es rund um den Feldberg immer wieder zu 
Verletzten. Als häufige Unfallursachen wur-
den nicht angepasste Geschwindigkeit in 
Kurven und fehlende Fahrpraxis genannt. Be-
sonders problematisch werde es, wenn Fahrer 
mit wenig Erfahrung auf leistungsstarken 
Maschinen ihr Können auf öffentlichen Stra-
ßen austesten wollten. Dafür sei die Region 
nicht geeignet: Zu viele Menschen nutzen den 
Feldberg gleichzeitig – Motorradfahrer, Auto-
fahrer, Fahrradfahrer, Wanderer und Fußgän-
ger, betont Polizeipräsident Björn Gutzeit in 
seiner Rede.
Die Polizei setzt deshalb nicht nur auf Kont-
rollen, sondern auf Verständnis. Bei den 
Stopps ging es auch darum, warum Motorrad-
fahrer aus dem Verkehr gezogen werden, wo-
rauf die Polizei bei Maschinen achtet und 
weshalb technische Veränderungen oder 
übermäßiger Lärm zum Problem werden kön-
nen – nicht zuletzt für die Anwohner. Ein wei-
terer Schwerpunkt war deshalb die Schallpe-
gelmessung. 
Dabei erklärten die Beamten, wie Manipulati-
onen an Auspuffanlagen erkannt werden und 
welche Auswirkungen überhöhter Motorrad-
lärm auf Anwohner und andere Verkehrsteil-
nehmer hat. Die Botschaft dabei: Rücksicht-
nahme gehört nicht nur zum Fahrstil, sondern 
auch zur technischen Verantwortung eines 
Motorradfahrers.

Vernunft gilt vor  
falscher Selbsteinschätzung

Die Erfahrungen mit der „Biker Safety Tour“ 
seien seit dem Start im Jahr 2021 durchweg 
positiv. Anfangs habe es mehrere kleinere 
Gruppen mit jeweils etwa zehn Teilnehmern 
an einem Tag gegeben. Heute nimmt man sich 
bewusst mehr Zeit für die Fahrer, die Gesprä-
che und die praktischen Inhalte. 
Ein wichtiger Partner sind dabei die Rettungs- 
und Motorradstaffel des Malteser Hilfsdiens-
tes und der ASB. Sam Jiwa erklärte, dass sein 
Team den ersten Themenblock zu Erster Hilfe 
und Verhalten am Unfallort übernimmt. Be-
sonders auf der Wisperstrecke könne schnelle 
Hilfe schwierig sein. Die Strecke sei unter Bi-
kern sehr beliebt, für Rettungswagen und 
Hubschrauber aber nicht immer leicht er-
reichbar. Im Ernstfall könne genau diese Zeit 
entscheidend sein.
Auch Polizeibeamter Dieckhöner kennt beide 
Seiten: Er ist selbst leidenschaftlicher Motor-
radfahrer, arbeitet überwiegend im Innen-
dienst und fährt auch bei der Motorradstaffel 
mit und führt die Taunusstaffel an. Seine 
Botschaft ist einfach: so fahren, dass man heil 
ankommt – und Rücksicht auf andere neh-
men. Besonders im Gedächtnis geblieben sei-
en ihm Fälle, in denen Angehörigen die Nach-
richt vom Tod eines Familienmitglieds über-
bracht werden musste. Gleichzeitig ärgere 
ihn, wenn einzelne Verkehrsteilnehmer sich 
rücksichtslos verhielten und damit anderen 
die Freude am Fahren nähmen.
Unter den Teilnehmern, die allesamt begeis-
tert waren von der Biker Safety Tour und der 
ganzen aufwendigen Organisation, waren er-
fahrene Motorradfahrer ebenso wie Fahrer, 
die zum ersten Mal bei der Safety Tour dabei 
waren. Der 81-jährige Günther kam mit Sei-
tenwagen und Teddy als Begleiter. Er fahre 
mit, „weil ich Spaß an der Freude habe“, sag-
te er lächelnd.
Auch Björn Tober war zum ersten Mal dabei. 
Er hat vor zwei Jahren die B196-Erweiterung 
gemacht und sich im vergangenen Jahr eine 
MP3 gekauft. Von der Tour erhoffte er sich 
mehr Sicherheit und Impulse für sein Kurven-
verhalten.
Biker „Falkenberg“, 75 Jahre alt, fährt eine 
Honda CTX 700, einen entspannten Cruiser. 
Den Motorradführerschein besitzt er seit 
1976, regelmäßig fährt er seit rund zwölf Jah-
ren. Von der Tour wünschte er sich vor allem 
Spaß und praktische Tipps.

Wer in diesem Jahr keinen Platz mehr bei der 
ausgebuchten „Biker Safety Tour“ bekommen 
hat, kann dennoch mit Polizei und Rettungs-
kräften ins Gespräch kommen: Präventions-
stände auf dem Feldberg wird es auch weiter-
hin mehrfach im Jahr geben. Informationen 
dazu erhalten Interessierte direkt bei den zu-
ständigen Schutzleuten vor Ort.
Die Polizei möchte mit der „Biker Safety Tour“ 
nicht belehren, sondern sensibilisieren. Die 
wichtigste Botschaft zum Start der Saison: 
Rücksicht, Erfahrung und Aufmerksamkeit 
schützen Leben – das eigene und das aller an-
deren auf den Straßen rund um den Feldberg.

Polizeibeamter Martin Roch (r) begrüßt die Teilnehmer und erklärt Wesentliches für die Tour.

Aufreihung vor dem Start am Feldberg.

Zu dritt bei der Biker-Safety-Tour.� Fotos: sis

Impressionen während der Ansprachen.

Der 81-jährige Günther ist immer zu zweit on 
tour. �

Bürgermeistersprechstunde
Bad Soden (bs) – Die nächste Bürger-
meistersprechstunde findet am Mittwoch, 
3. Juni, um 16.30 Uhr im Rathaus statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich unter der Rufnummer 06196 - 208 
101 bei Ilka Bobowski anmelden.

Kirchenfenster beschädigt
Bad Soden (bs) – Am Dienstag vergangener 
Woche haben Unbekannte ein Kirchenfens-
ter der katholischen Kirche Sankt Katharina 
in der Salinenstraße beschädigt. Eine Poli-
zeistreife der Polizeistation Eschborn fand 
eines der künstlerischen Fenster gesplittert 

und nach innen eingedrückt vor. Der Sach-
schaden wird auf rund 8.000 Euro geschätzt. 
Das Motiv für die Tat ist Gegenstand der 
laufenden Ermittlungen. Hinweise nimmt 
die Polizeistation Eschborn unter der Tele-
fonnummer (06196) 9695-0 entgegen.

Bienen im Netzwerk der Natur
Main-Taunus (bs) – Alexander Georgiev 
besucht am Montag, 25. Mai, von 12 bis 
13.30 Uhr mit Interessierten seine Bienen-
völker im Arboretum Main-Taunus. Anmel-
dung bis zum 21. Mai unter: Arboretum@
forst.hessen.de. 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe CD Sammlungen in gutem 
Zustand. Keine Sampler oder Schla-
ger.  Tel. 01520/9555551 

AUTOMARKT

MB CLK 200 Kompressor, Cabrio 
Erst.zul. 13.8.2001, km-Stand 
145.283, TÜV bis April 28, Brillant-
silber Met., Polster Leder Anthrazit, 
Getriebe autom., Klimaanl., KW/PS: 
120/163, unfallfrei, Kaufpreis:  
7.250,- €, von privat.  
 Tel. 0171/6903615

VW Polo 1.0 TSI BMT Comfortline 
Beats, EZ 08/18, TÜV 08/27, Limo., 
5 türig, weiß, 46.500 km, 70 KW / 95
PS, 5-Gang-Schalt., EU-6, Benzin, 
1Hand, unfallfrei, privat, FP 7800,- € 
 dirkwub@gmx.de 
 Tel. 0152/17532525

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 44 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

KENNENLERNEN

60 + Singletreff am Mi 20.5.26, ab 
19:00 Uhr in Oberursel. Info:  
 Tel. 0151/22255286

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausshnd, 
1,83 m, mittelschlank, Ffm) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa mit/ohne Vorkenntnisse zu besu-
chen: 1u1e3@gmx.de

Tunesier, 80 +, seit kurzem verwitet 
und einsam sucht Gesellschaft für 
gem. Unternehmungen und Frei-
zeitgestaltung (spazieren gehen, 
Konzerte besuchen und gerne ver-
reisen). Freue mich auf Zuschriften. 
 Chiffre VT 01/20

PARTNERSCHAFT

Kultivierter Herr (59), derzeit ein-
fach lebend, sucht großzügige, fi-
nanziell unabhängige Dame, die 
Freude daran hat, Kultur und schö-
ne Erlebnisse zu teilen. 
 liebetaunus@outlook.de

Entspannte Partnersuche beim 
Single-Spaziergang (ca. eine Stun-
de) am schönen Frankfurter Mainu-
fer. Eine herzliche Dame freut sich 
auf Ihre Anmeldung unter  
 Tel. 06034/4049464

PARTNERVERMITTLUNG

Hübsche Krankenschwester Sabine, 
51  J., mit schöner, schlanker Figur, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Bin eine be- 
scheidene, ehrlich, treue Frau mit viel  
Gefühl. Freue mich, wenn du den Mut  
hast und Dich meldest. 015127186363  
ü. Marc-Aurel.eu

Margit, 77 J., verwitwet, schlank und 
herzlich, fühle mich oft sehr einsam und 
wünsche mir pv einen bodenständigen 
Mann aus der Umgebung. Ich koche mit 
Freude, umsorge gerne meinen Partner 
und sehne mich nach liebevoller 
Zweisamkeit, netten Gesprächen und 
gemeinsamen schönen Momenten. 
Gerne würde ich Sie kennenlernen und 
freue mich auf ein persönliches Treffen
Tel. 0151 – 20593017

Gaby, 67 J., attraktive Witwe, 
kinderlos, ich bin humorvoll u. liebevoll, 
war viele Jahre in einer Arztpraxis tätig 
und wünsche mir pv auf diesem Weg 
einen zuverlässigen Partner für eine 
harmonische Beziehung. Alter spielt für 
mich keine große Rolle, auch ein 
getrenntes oder gemeinsames Wohnen 
ist möglich. Bei ernsthaftem Interesse 
freue ich mich über Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Sieglinde, 70 J., gesunde Witwe, mit 
schöner weibl. Figur, naturverb., sparsam u. 
häuslich, eine hervorrag. Köchin u. ordent-
liche Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl. 
Mann, mit dem ich mich gut verstehen kann. 
Wir können getr. o. am liebsten zusammen 
wohnen. Mit Vorfreude warte ich auf Ihren 
Anruf üb. pv Tel. 06431-2197648

Wer’s wissen will, 
liest uns.

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Infrastruktur-Investments waren bisher meist 
Großanlegern vorbehalten. Mit VolksInvest än-
dert sich das: Bereits ab 50 € können Privatan-
leger in den Solarpark Ratekau investieren. Die 
Erträge basieren auf gesetzlich vergütetem 
Solarstrom und moderner Batteriespeicher-In-
frastruktur. Wie Anmeldung, Zinszahlungen, 
flexible Tilgungen und das Risikomanagement 
funktionieren, erfahren Sie hier.

Mit VolksInvest können Privatpersonen in 
den Solarpark Ratekau investieren. Pro-
jekte wie dieses standen bisher nur Groß-
investoren offen. Warum dieser Schritt?

Huelsmann: Mit VolksInvest öffnen wir ein 
Segment, das Privatanlegern bislang ver-
schlossen war: langfristig strukturierte Infra-
strukturinvestments wie der „Solarpark Ra-
tekau“ – ein Projekt mit rund 5,8 Mio. € Ge-
samtvolumen und 20 Jahren Laufzeit. Sol-
che Anlagen mit regelmäßigen Zins- und 
Tilgungszahlungen waren bisher institutio-
nellen Investoren vorbehalten.
Die Entwicklung der Sparzinsen seit 2000 – 
von rund 2,5 %-4,0 % auf ein langjähriges 
Niedrigzinsniveau nahe null – zeigt, dass 
klassische Anlageformen kaum noch ver-
lässliche Erträge bieten. Genau diese Lücke 
schließen wir mit einem Investment bereits 
ab 50 €, das regelmäßige Auszahlungen mit 
realwirtschaftlicher Substanz verbindet und 
somit eine gezielte Diversifikation für einen 
planbaren, auf Langfristigkeit ausgelegten 
Vermögensaufbau ermöglicht.

Müssen sich Anleger um Wartung, Versi-
cherungen oder Betrieb kümmern?

Fruhling: Der Anleger muss sich um nichts 
kümmern und hat keine Verpflichtungen 
über sein Investment hinaus. Betrieb, War-
tung, Versicherung und ähnliche Themen 
werden vollständig von der Projektgesell-
schaft Green Vision übernommen.

Wie hoch sind die prognostizierten Ren-
diten, und wie werden Erträge ausge-
zahlt? Gibt es steuerliche Vorteile, die 
Anleger nutzen können?

Huelsmann: Bei der Anleihe „Solarpark Rate-
kau“ rechnen Anleger im mittleren Szenario 
mit einem laufenden Festzins von 5,0 % bis 
6,0 % p.a., ergänzt durch eine mögliche Er-
folgsbeteiligung. Die Auszahlungen – Zinsen 
und sukzessive Tilgung aus den laufenden 
Projekterträgen – erfolgen jährlich, über eine 
Laufzeit von 20 Jahren. Die wirtschaftliche Ba-
sis bildet eine prognostizierte Jahresstrompro-
duktion von rund 4,0 GWh, zusätzlich optimiert 
durch einen integrierten Batteriespeicher.
Ergänzend bieten wir ein asset-basiertes Di-
rektinvestment. Anleger erwerben hierbei ein 
konkretes Element der Energieinfrastruktur, 
beispielsweise einen Wechselrichter, und 
partizipieren direkt an den operativen Erträ-
gen. Solche Strukturen ermöglichen es, 
steuerliche Instrumente wie den Investiti-
onsabzugsbetrag (IAB) und Sonderabschrei-
bungen zu nutzen, die bereits zu Beginn sig-
nifikante steuerliche Effekte erzeugen, die 
das eingesetzte Kapital spürbar entlasten.
Beide Ansätze verfolgen unterschiedliche 
Ziele: Während die Anleihe auf langfristige 
Stabilität und planbare Auszahlungen aus-
gerichtet ist, kombiniert das Direktinvest-
ment laufende Erträge mit Eigentum an rea-
len Assets und einer gezielten steuerlichen 
Optimierung.

Wie sicher ist mein Geld in einem Solar-
park? Was passiert bei Wetterschäden, 
technischen Ausfällen oder politischen 
Änderungen?

Fruhling: Jedes Investment ist mit Risiken 
verbunden, jedoch versuchen wir diese na-

türlich, so gut es geht, zu minimieren. Der 
Solarpark wird zum Beispiel über eine All-
gefahrenversicherung mit Betriebs- und Er-
tragsausfallgarantie abgesichert. Zusätzlich 
wird es eine Rund um die Uhr Überwachung 
geben, so dass bei eventuellen Ausfällen 
oder Defekten schnell reagiert werden kann. 
Wir halten auch entsprechende Ersatzteile 
wie Wechselrichter oder Module vor, so 
dass die Anlage innerhalb von 24 Stunden 
wieder entsprechend einsatzfähig ist.

Warum sollte ich in einen Solarpark in-
vestieren, statt auf ein Sparbuch oder 
Aktien zu setzen?

Huelsmann: Als ich mich erstmals mit In-
vestments in Solarparks beschäftigt habe, 
war für mich schnell klar, dass hier eine An-
lageklasse vorliegt, die eine Lücke im klassi-
schen Portfolio schließt.
Ein Sparbuch bietet heute vor allem Sicher-
heit, aber kaum planbare Erträge über län-
gere Zeiträume. Aktien hingegen können 
attraktive Renditen liefern, sind jedoch na-
turgemäß volatil und kurzfristig schwer kal-
kulierbar.
Ein Solarpark wie Ratekau positioniert sich 
genau zwischen diesen beiden Polen: als 
realwirtschaftliches Infrastrukturinvestment 
mit langfristig planbaren Cashflows. Die Er-
träge basieren auf der tatsächlichen Strom-

produktion von rund 4,0 GWh pro Jahr so-
wie zusätzlichen Optimierungspotenzialen 
durch den integrierten Batteriespeicher. Wer 
tiefer einsteigen möchte, kann ergänzend 
direkt in konkrete Anlagenteile investieren 
und dabei steuerliche Instrumente wie IAB 
und Sonderabschreibungen nutzen, die die 
Nettorendite zusätzlich verbessern können.

Wie aufwändig ist die Anmeldung und 
das Investment über VolksInvest?

Huelsmann: Der Investmentprozess über 
VolksInvest ist bewusst so gestaltet, dass er 
auch ohne spezielles Vorwissen intuitiv und 
effizient durchlaufen werden kann – ver-
gleichbar mit modernen Online-Banking-
Anwendungen.
Die Registrierung erfolgt in wenigen Minu-
ten, inklusive digitaler Identifikation. An-
schließend wählen Anleger aus einer sorg-
fältig zusammengestellten Auswahl an Pro-
jekten wie dem Solarpark Ratekau. Auch die 
Zeichnung erfolgt ganz digital.

Wann wird der Solarpark Ratekau gebaut 
und ans Netz gehen? Und ab wann kön-
nen Anleger mit ersten Erträgen rechnen?

Fruhling: Nach Baustart ist der Solarpark 
Ratekau innerhalb von rund sechs Monaten 
am Netz und generiert Erträge. Dieser be-
ginnt nach der vollständigen Platzierung so-
wie einer Vorlaufzeit von ca. 6-8 Wochen. 
Stand jetzt rechnen wir mit Q1 2027.(red)

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:
Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit er-
heblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Ver-
mögens führen.

Anzeige

Paul Huelsmann, CEO FINEXITYGroup
  Bild: FINEXITY

VolksInvest macht’s möglich: Smarte Investments für alle
INTERVIEW   Jetzt ab 50 € in die Energiewende investieren: Paul Huelsmann und Ashton J. Fruhling erklären, was Anleger wissen müssen

Ashton J. Fruhling, Energieexperte und 
Geschäftsführer der Solibra System 
Montage GmbH.  Bild: privat
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DE 

Margit, 77 J., verwitwet, schlank und 
herzlich, fühle mich oft sehr einsam und 
wünsche mir pv einen bodenständigen 
Mann aus der Umgebung. Ich koche mit 
Freude, umsorge gerne meinen Partner 
und sehne mich nach liebevoller 
Zweisamkeit, netten Gesprächen und 
gemeinsamen schönen Momenten. 
Gerne würde ich Sie kennenlernen und 
freue mich auf ein persönliches Treffen
Tel. 0151 – 20593017

Gaby, 67 J., attraktive Witwe, 
kinderlos, ich bin humorvoll u. liebevoll, 
war viele Jahre in einer Arztpraxis tätig 
und wünsche mir pv auf diesem Weg 
einen zuverlässigen Partner für eine 
harmonische Beziehung. Alter spielt für 
mich keine große Rolle, auch ein 
getrenntes oder gemeinsames Wohnen 
ist möglich. Bei ernsthaftem Interesse 
freue ich mich über Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357

Fröhliche Witwe Monika 68 J. mit 
schlanker Figur, bin sehr herzlich und  
voller Lebensfreude. Eine sehr gute Haus-
frau die sich nach Liebe sehnt. Fahre  
leidenschaftlich mit meinem kl. Flitzer 
und kann Dich gerne besuchen kommen. 
Melde Dich für ein Treffen. ü. PV ☎ 
01607998576 

 ➤ Tina, 58 J., mit schulterlg. Haaren u. 
einer tollen Figur. Ich liebe die Natur, koche 
mit viel Leidenschaft u. fahre total gerne 
Auto. Die wahre Verbindung zu finden, ist 
nicht immer einfach, aber vielleicht gibt es 
in Deinem Herzen noch Platz für mich? pv  
Tel. 0176-43632696

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenhilfe/Pflegehilfe für zu 
Hause mit Erfahrung in Bad Hom-
burg. Hife bei: baden, anziehen, 
wechseln von Inkontinenzmaterial.  
 Tel. 0176/10746309

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht neue Aufgabe in der 
24-h-Seniorenbetreuung. Biete 
Haushaltführung, Körperpflege, All-
tagshilfe, Betreuung generell, Ein-
kaufen usw.  Tel. 0176/662126926

Suche Seniorenbetreuung 3 Std. / 
4 Wochentage für Kochen, Reini-
gen, Arztbesuche. Von Vorteil: Füh-
rerschein, Erste-Hilfe-Kurs, Sprach-
zertifikat.  WhatsApp 0172/6941727

KINDERBETREUUNG

Gesucht: liebevolle und erfahrene 
Nanny (Kelkheim Fischbach) zur Be-
treuung unseres 3-jährigen Sohnes 
an 3 - 5 Tagen pro Woche für jeweils 
circa 3 Stunden nach 16 Uhr und je 
nach Verfügbarkeit gelegentlich am 
Wochenende für 4 - 5 Stunden. 
Wenn Sie zuverlässig sind und Freu-
de an der Arbeit mit Kindern haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht!  
 Tel. 0152/07174632

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Gepflegtes Reihenhaus mit Gara-
ge von privat zu verkaufen. Immo 
Scout-ID 166784399 oder 
 pdorisp@gmail.com

Familienglück: großzügige 7-Zim. 
Wohnung über 3-Etagen in Usingen - 
OT, 175 m2 Wfl., Bj. 1950, 2013 sa-
niert, KP 299.00,- € direkt vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Eventmanager, 25 J., Single, sucht 
2 Zimmerwohnung im Raum Bad 
Homburg bis 700,- € KM.  
 robin.scharfe@web.de

Zuverlässiger und sympathischer 
Mieter sucht 2-ZKB-Wohnung mit 
Balkon oder Terrasse in Oberursel.  
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Kellerraum zu vermieten, 20 m2, 
zur Lagerung von Utensilien, Bahn-
straße, Schwalbach, 30,- €, Dieter 
Frank.  Tel. 06173/7278

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Englisch Lehrerin, Engländerin 
mit langjähriger Erfahrung, bessere 
Noten in kurzer Zeit.  
 Tel. 0162/4012956

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen mobilen Renter als 
Gartenhilfe für unsern kleinen Gar-
ten in Oberursel. Tel. 0152/31724818

Suche Reinigungskraft für gele-
gentliche Tätigkeiten in Bad Hom-
burg, nur für Hausreinigung.  
 Tel. 0177/2467810

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in 
Kronberg, Oberursel und König-
stein.  Tel. 0152/16625384

Reinigungskraft sucht Kunden in 
Bad Homburg, Friedrichsdorf.  
 gergana_0801@gmx.de

Ich suche eine Putzstelle, Kelk-
heim und Umgebung von 10 km.  
 Tel. 0157/51490701

Wir bieten Gartenarbeiten 
wie   Heckenschneiden, Rasenmä-
hen,  Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Aktiver Rentner (65) sucht sinnvol-
le Aufgabe als Chauffeur und All-
tagsbegleiter. Ob Arztbesuche, Ein-
käufe, Behördenwege oder einfach 
Gesellschaft bei Spaziergängen – 
ich bin flexibel, zuverlässig und ha-
be viel Zeit. PKW-Führerschein 
Klasse B, saubere Weste.  
 Tel. 0151/14267310 

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
be, Einz., Gruppen.  
 Tel. 0171/6814045

Hilfe beim Lesen lernen. Einzelun-
terricht.  Tel. 06171/57598

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachler für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 01609/3426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Zu verschenken 2 original ver-
packte hochwertige Matratzen 
100  cm x 200 cm, 32 cm hoch mit 
Memorieschaum Auflage zu erfra-
gen unter  Tel. 0176/43885787

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall oder bei Hortern 
und Sammlern.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Fairtrade: Kita Maria Hilf –  
Vom Schaf zum Stoff

Neuenhain(bs) – In der katholischen Kita 
Maria Hilf heißt das Jahresthema derzeit 
„Mittelalter“. Dabei sind die Kinder und die 
Erzieherinnen auf den Spuren des alten Hand-
werks gewandelt und haben sich zum Beispiel 
den Werdegang von der Wolle des Schafs bis 
zum Stoff angeschaut. Beim Kita-Fest wur-
den jetzt für die Kinder Kostüme genäht, 
sodass sie im Spiel als Ritter und Burgfräu-
lein auftreten und das Thema fantasievoll auf-
greifen konnten.
Die Kinder bekamen beim Umgang mit dem 
Thema „Wolle“ einen richtigen Aha-Effekt, 
wie viel Aufwand es nämlich ist, ein Stück 
Stoff zu erhalten. Erst muss ein Schaf gescho-
ren werden, dann heißt es Wolle waschen, 
kämmen, spinnen, aus den Spinnfäden Kor-
deln drehen oder Stoffe weben, bevor dann 
ein Kleidungsstück daraus genäht werden 
kann.
Von dieser Erkenntnis war es ein kurzer Weg, 
den Bezug zu Kinderarbeit und der Herstel-
lung von Bekleidung in anderen Ländern – 
zum Beispiel im Globalen Süden – herzustel-
len. Dort wird die Ware vielerorts unter 
schlechten Bedingungen und mit geringen 
Löhnen für den Weltmarkt produziert.

Faire Pfarrei Heilig Geist
Hintergrund: Die Bad Sodener Kitas der Pfar-
rei Heilig Geist möchten sich in der Fairtrade-
Stadt Bad Soden möglichst noch in diesem 
Jahr als Faire Kita zertifizieren lassen. Wie so 

viele weitere Fairtrade-Beteiligte möchten sie 
das Bewusstsein schärfen für gerechte Pro-
duktionsbedingungen sowie soziale und um-
weltschonende Herstellungs- und Handels-
strukturen. Denn der Faire Handel ist ein wir-
kungsvolles Instrument der Armutsbekämp-
fung. Verbraucher entscheiden sich dabei für 
qualitativ hochwertige und fair gehandelte 
Produkte.

Auf den Spuren eines alten Handwerks: der 
Werdegang von der Wolle des Schafs bis zum 
Stoff.� Foto: Kita Maria Hilf 

Zeugen gesucht: Verkehrsunfallflucht  
mit verletztem Kind

Neuenhain (bs) –  Nach einer Verkehrsunfall-
flucht am Dienstag vergangener Woche (5. 
Mai) , bei der ein Kind verletzt wurde, sucht 
die Polizei Zeugen. 
In Neuenhain kam am 5. Mai gegen 18.30 
Uhr ein Fahrzeug von der Ortsmitte auf der 
Schwalbacher Straße und wollte nach links in 
die Kronthaler Straße einbiegen. 
Ein 11-jähriger Junge, der mit seinem Tretrol-
ler zum Sportplatz wollte, fuhr auf dem Geh-
weg, hielt an und wollte die Straße überque-
ren. Beim Überqueren der Straße übersah der 
Fahrer den Jungen, sodass er zu Boden stützte 
und sich verletzte. Die Beifahrerin soll kurz 

ausgestiegen sein. Im Anschluss fuhr das 
Auto davon. Der 11-Jährige kann die Perso-
nen im Fahrzeug wie folgt beschreiben: Der 
Fahrer wird als männlich beschrieben, circa 
50 bis 60 Jahre alt, mit kurzen braunen Haa-
ren. Die Beifahrerin, circa 55 Jahre alt, hatte 
blonde/weiße Haare und soll eine schwarze, 
eckige Brille getragen haben. Bei dem Klein-
wagen handelt es sich vermutlich um einen 
silberfarbenen VW Polo mit dem Teilkennzei-
chen MTK-?? 21 oder 12. 
Hinweise zu der Tat nimmt die Polizeistation 
Eschborn unter der Telefonnummer (06196) 
9695-0 entgegen.

Überfüllte Altkleidercontainer
Bad Soden (bs) – Der Altkleidermarkt befin-
det sich derzeit in einer angespannten Situa
tion. Die Gründe hierfür sind unter anderem 
die deutlich gesunkene Qualität der gesam-
melten Textilien infolge von so genannter 
Fast Fashion-Kleidung, ein weltweites Über-
angebot sowie stark rückläufige Erlöse am 
Markt.
Gleichzeitig steigen die Kosten für Samm-
lung, Sortierung und Entsorgung erheblich. 
Dies ist auch darauf zurückzuführen, dass zu-
nehmend ungeeignete oder verschmutzte Tex-
tilien in die Altkleidercontainer eingeworfen 
werden.
In der Folge ist die Altkleidersammlung für 
viele Anbieter wirtschaftlich nicht mehr trag-
fähig. Zahlreiche Organisationen und ge-
werbliche Sammler reduzieren daher ihre Ak-
tivitäten oder ziehen sich ganz aus dem Markt 
zurück. Dies führt in der Region bereits zu 
einem spürbaren Rückbau von Containern.

Container überfüllt
Auch in Bad Soden sowie in den umliegenden 
Kommunen kommt es derzeit vermehrt zu 
überfüllten Altkleidercontainern der noch ak-
tiven Anbieter und Kleidung aus abgestellten 
Säcken findet sich dann oft verstreut vor oder 
neben den Containern auf dem Boden. Die 
zuständigen Stellen wurden bereits infor-
miert. Es wird an einer Lösung gearbeitet und 
die Situation wird fortlaufend beobachtet.
Die Bürgerinnen und Bürger werden darum 
gebeten, Altkleider ausschließlich sauber, tro-

cken und in geeigneten und verschlossenen 
Säcken einzuwerfen.
Überfüllte Container sollen nicht weiter be-
füllt oder Säcke daneben abgestellt werden; in 
solchen Fällen bitte alternative Container
standorte nutzen.

Die Stadtverwaltung bittet dringend darum, 
an überfüllten Containern keine Säcke mehr 
abzustellen. � Foto: Stadt Bad Soden

Sommerferien voller Action, Kreativität und 
Gemeinschaft im Jugendcafé

Bad Soden (bs) – Das Jugendcafé Bad So-
den bietet in den ersten beiden Sommerfe-
rienwochen 2026 ein vielseitiges Programm 
für Jugendliche ab der 6. Klasse bis 16 Jah-
re. Auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
warten sportliche Aktivitäten, kreative Ange-
bote, Ausflüge und entspannte Tage vor Ort.
Zum Auftakt geht es in den Sportpark 
Kelkheim, gefolgt von einem Frankfurt-Tag 
mit Soccerbeat und Trampolinhalle. Ein Kre-
ativtag mit Keramikgestaltung und Kochen 
sowie ein „Chill & Grill“-Tag sorgen für Ab-
wechslung, bevor ein Ausflug zum Schloss 
Freudenberg die erste Woche abschließt.
In der zweiten Woche stehen Naturerlebnisse, 
ein weiterer Frankfurt-Ausflug mit Lasertag 

und Pixel-Games sowie ein Wasserski-Aus-
flug bei Marburg auf dem Programm. Zwi-
schendurch bleibt beim „Chill & Grill“-Tag 
Zeit zum Entspannen.
Den Abschluss bildet ein gemeinsames Fest 
mit alkoholfreien Cocktails und Foto-Show.

Anmeldung und Teilnahme
Die Teilnahme ist tageweise möglich, die 
Kosten variieren je nach Angebot. Für einige 
Ausflüge werden ein Schülerticket, Verpfle-
gung oder passende Kleidung benötigt. Ge-
nauere Informationen erhalten interessierte 
Jugendliche und ihre Eltern direkt im Jugend-
café und unter:
www.jugendcafe-badsoden.de/downloads
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% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Wertsteigerung durch 
 umweltfreundliche Baustoffe
Für Eigentümer, die ihre Immobilien selbst bewohnen oder veräußern 
möchten, bieten umweltfreundliche Baustoffe nicht nur ökologische, sondern 
auch wirtschaftliche Vorteile. 
Vorteile nachhaltiger Baustoffe
Nachhaltige Materialien sind nicht nur umweltfreundlich, sondern auch 
langlebig und pflegeleicht.  Materialien wie recycelbares Holz, Hanfbeton 
oder natürliche Dämmstoffe bieten hervorragende Isoliereigenschaften, die 
den Energieverbrauch senken und den Wohnkomfort erhöhen.
Ästhetische und funktionale Aspekte
Moderne Baustoffe ermöglichen innovative Designs und verleihen Immobi-
lien einen zeitgemäßen Charakter. Gleichzeitig verbessern sie die Luftquali-
tät im Inneren, was das Wohlbefinden der Bewohner steigert.
Nachhaltigkeit als Verkaufsargument
Für viele Käufer ist Nachhaltigkeit ein entscheidendes Kriterium bei der Im-
mobilienwahl. Eigentümer, die auf umweltfreundliche Materialien setzen, 
positionieren sich am Markt als zukunftsorientiert und verantwortungs-
bewusst.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Immobilien
Aktuell

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

www.taunus-nachrichten.de

Wenn Tradition auf Geschmack trifft
Tipps für Freizeitgärtner: Alte Gemüsesorten neu entdecken

Gesunde Abwechslung auf dem Speiseplan: Tradi-
tionelle Gemüsesorten erleben ihre Renaissance.
� Foto: DJD/SPERLI

(DJD). Zurück zu den Wurzeln: Immer 
mehr Hobbygärtner entdecken die 
Vorzüge traditioneller Gemüsesorten 
neu. Fernab makelloser Industrieware 
stehen hier Geschmack, Charakter und 
Geschichte im Vordergrund. Klassiker 
wie die unkomplizierte Buschbohne 
Saxa oder die goldgelbe Wachsbohne 
Beste von Allen bringen nicht nur be-
sonders viel Aroma, sondern auch opti-
sche Vielfalt zurück in die Beete. Unter 
dem Motto „Tradition trifft Geschmack“ 
hat der Saatgutspezialist Sperli 44 au-
thentische Gemüsesorten ausgewählt, 
die als lebendige Kulturgüter neu ent-
deckt werden wollen. Ob die vitaminrei-
che, tiefviolette Möhre Purple Sun oder 
das würzig schmeckende, pflegeleichte 

Frühlingsgemüse Stielmus: Die Sorten 
beweisen, dass Genuss oft viel mit Tra-
dition zu tun hat.

Früher schon beliebt und heute immer noch lecker: 
Die Buschbohne Saxa zählt zu den traditionellen Ge-
müsesorten, die wieder neu entdeckt werden.
� Foto: DJD/SPERLI

Anzeige

„Interaktiv zum Junior-Detektiv“ : 
Jetzt zum Workshop anmelden!

Bad Soden (bs) – Was für ein Handwerks-
zeug braucht eigentlich ein Detektiv? Wie 
kann man Spuren sichern und wie werden die 
Kriminalfälle dann gelöst? Diese spannenden 
Fragen werden beim Detektiv-Nachmittag in 
der Stadtbücherei am Freitag, 29. Mai, von 
14 bis 15.30 Uhr gelöst.
Ein echter Detektiv wird den Kindern im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahre unter dem Titel 
„Interaktiv zum Junior-Detektiv“ viele Tricks 
und Arbeitsweisen erläutern. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro. Alex Schrumpf ist ein echter 
Detektiv, der jeden Tag richtige Fälle bearbei-
tet und löst. Er führt seine Detektei Adler in 
Wiesbaden seit 25 Jahren.
Die Zahl der Teilnahmeplätze ist begrenzt, 
deswegen sollte die Anmeldung bald erfol-
gen; am besten telefonisch unter der Rufnum-
mer 06196 208-255.

Diese Spur könnte zum Täter führen. 
� Foto: Detektei Adler

Forschung im Zoo: Verwandte im Vergleich – 
Giraffen und Okapis bei Nacht

Taunus (bs) – Um verschiedene Giraffenar-
ten und ihr Verhalten geht es bei der nächsten 
Öffentlichen Führung am Samstag, dem  
16. Mai, um 15 Uhr im Opel-Zoo mit dem 
Titel „Verwandte im Vergleich – Giraffen und 
Okapis bei Nacht“.
Was machen „Mumbi“, „Kinaga“ und die an-
deren Netzgiraffen im Opel-Zoo eigentlich 
nachts? Und ist das auch bei anderen Giraf-
fenarten so? Gibt es Unterschiede zu ihren 
wild lebenden Verwandten? Und kann dieses 
Wissen auch helfen, zum Schutz gefährdeter 
Arten beizutragen?
Nicht nur in ihren afrikanischen Herkunftsge-

bieten, sondern auch in Zoologischen Gärten
gewinnen Forschende wichtige Erkenntnisse 
zu diesen und vielen weiteren Fragen. Bei der 
Führung zu den Giraffen im Opel-Zoo am  
16. Mai können Melina Kurzawe und Hanna 
Mebus, wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 
an der Goethe-Universität Frankfurt, aus dem 
Vollen schöpfen: Seit vielen Jahren erforscht 
ihre Arbeitsgruppe die Giraffen in verschiede-
nen Europäischen Zoos – darunter dem Opel-
Zoo – und in Afrika.
Auch einen Blick in die nähere Verwandt-
schaft der Netzgiraffen wollen die beiden 
Forscherinnen werfen: Es gibt auch Spannen-
des über die Okapis, die auch „Waldgiraffen“ 
genannt werden, zu erfahren! Und darüber, 
was das mit geplanten eigenen Forschungs-
themen der beiden zu tun hat.
Die Giraffen im Opel-Zoo gemeinsam mit 
den Zebras, Gnus und Impalas auf der Anlage 
Afrika Savanne zu erleben, ist für viele Zoo-
besucher ein besonderes Erlebnis. Mit etwas 
Glück können sie hier auch beobachten, wie 
die beiden Junggiraffen schon mal einen wil-
den Galopp in der Frühlingssonne hinlegen.
Die Führung startet am Samstag, dem 16. 
Mai, um 15 Uhr an der Statue des Zoogrün-
ders hinter dem Haupteingang. Sie ist kosten-
frei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Netzgiraffen-Jungtiere „Mumbi“und „Kian-
ga“ im Opel-Zoo� Foto:  Archiv Opel-Zoo

Elektronische Wohnsitzanmeldung:  
Schnell und unkompliziert online erledigen

Bad Soden (bs) – Die elektronische Wohn-
sitzanmeldung (eWA) steht nun auch in Bad 
Soden zur Verfügung. Sie ermöglicht es, nach 
einem Umzug den neuen Wohnsitz vollstän-
dig digital online anzumelden, ohne das Bür-
gerbüro aufsuchen zu müssen. Die eWA kann 
für die An-, Ab- oder Ummeldung des Haupt-
wohnsitzes genutzt werden.
Im Online-Portal finden Bürgerinnen und 
Bürger zudem alle wichtigen Informationen 
zu den Voraussetzungen, Schritt-für-Schritt-
Anleitungen zum Verfahren sowie Antworten 
auf häufig gestellte Fragen. Ergänzend stehen 
weitere hilfreiche Links rund um das Thema 
zur Verfügung.

So funktioniert die elektronische 
Antragstellung:
• �Aufruf des Online-Portals „Elektronische 

Wohnsitzanmeldung“ und Eingabe der Post-
leitzahl des neuen Wohnorts

• �Identifikation mit dem Personalausweis 
(eID)

• �Eingabe der neuen Wohnadresse
• �Hochladen der Wohnungsgeberbescheini-

gung
• �Digitale Übermittlung der Daten an die Mel-

debehörde
Nach erfolgreicher Antragstellung wird eine 
digitale Antragsbestätigung erstellt und zur 
Verfügung gestellt. Den Adressaufkleber für 
den Personalausweis versendet die Bundes-

druckerei per Post an die neue Anschrift der 
Antragstellenden.

Die elektronische Wohnsitzanmeldung 
bietet zahlreiche Vorteile:
• �Zeitersparnis: Wartezeiten im Bürgerbüro 

entfallen. Die Anmeldung kann jederzeit on-
line – unabhängig von Öffnungszeiten – 
durchgeführt werden.

• �Ortsunabhängigkeit: Ob von zu Hause, 
unterwegs oder aus dem Ausland – die Um-
meldung ist flexibel möglich, sofern die 
technischen Voraussetzungen erfüllt sind.

• �Weniger Bürokratieaufwand: Digitale 
Prozesse vereinfachen die Dateneingabe 
und reduzieren Papierformulare. Viele An-
gaben werden automatisch übernommen.

• �Schnellere Bearbeitung: Die Übermittlung 
erfolgt direkt an die zuständige Behörde, 
was die Bearbeitungszeit häufig verkürzt.

• �Beitrag zur Digitalisierung der Verwal-
tung: Die Nutzung der eWA unterstützt den 
Ausbau moderner und effizienter Verwal-
tungsstrukturen und reduziert zugleich den 
Verwaltungsaufwand.

• �Umweltfreundlichkeit: Weniger Papierver-
brauch und entfallende Wege zum Amt 
schonen die Umwelt.

Selbstverständlich steht das Bürgerbüro wei-
terhin für persönliche An-, Ab- und Ummel-
dungen zu den bekannten Öffnungszeiten zur 
Verfügung.
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WIR KAUFEN AN:
PELZE ALLER ART,

ZAHNGOLD, ZINN, PUPPEN,
ALT-& BRUCHGOLD, KRÜGE, 

BLEIKRISTALL, BILDER, PERÜ-
CKEN, FERNGLÄSER, MODE-
SCHMUCK, SILBER, PELZE, 
LEDERJACKEN, MILITARIA, 

SILBERBESTECK, GOLDSCHMUCK, 
MÜNZEN, BERNSTEINSCHMUCK, 

TEPPICHE, GLÄSER, ORDEN, 
HANDTASCHEN, NÄHMASCHI-

NEN, PORZELLAN, UHREN, 
MÖBEL, GARDINEN, GOBELIN, 

SPIELZEUGE, EISENBAHN, 
STEIFFBÄREN, POSTKARTEN UND 

GARDEROBEN, TRÖDEL, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNGEN UND 

VIELES MEHR

Schmuck La Perla

Thomasstraße 6 - 8
61348 Bad Homburg

Mobil: 0176 - 3055 77 11
Tel: 06172 - 380 888 6 Samstag

13  5

Sonntag

15  6

Freitag

12  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Stadtteilbücherei Neuenhain  
hat den Bestand aktualisiert

Neuenhain (bs) – Die Stadtteilbücherei Neu-
enhain hat ihren Bestand weiter aktualisiert. 
„Ladenhüter“, die schon längere Zeit nicht 
mehr nachgefragt wurden, hat die Leiterin 
der Stadtteilbücherei Petra Pabst entfernt und 
somit Platz für neue Titel geschaffen. Beson-
ders sehenswert und zum Stöbern einladend: 
eine aktuelle Präsentation rund um die The-
men Thermomix und Familienküche.
Die Öffnungszeiten in der Hauptstraße 45 
sind dienstags und donnerstags jeweils von 
15 bis 18 Uhr.

Bücher für die junge Leserschaft
In der Stadtbücherei im Kulturzentrum  
Badehaus sind die Bücher für die jungen  
Erwachsenen – also die Young Adults – ab  
sofort nicht mehr im ersten Obergeschoss 
platziert, sondern im Erdgeschoss im Bereich 
„Belletristik“. Der Bestand der Stadtbücherei 
ist ganz besonders in diesem Segment für 
junge Leserinnen und Leser ab 16 Jahre aktu-
ell und gut sortiert.

CDU Main-Taunus bietet SPD und FDP  
Verhandlungen zur Bildung einer stabilen Koalition an

Main-Taunus (bs) – Die CDU Main-Taunus 
hat entschieden, der SPD und der FDP Koali-
tionsverhandlungen anzubieten. Ziel ist die 
Bildung einer stabilen, verlässlichen und zu-
kunftsorientierten Koalition im Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises, welche die erfolgrei-
che Entwicklung des MTK fortführt und neue 
Impulse setzt. 
Nach der Kommunalwahl am 15. März, bei 
der die CDU ihre Position als mit Abstand 
stärkste politische Kraft im Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises behauptet hatte, nah-
men die Christdemokraten Sondierungsge-
spräche mit allen Kräften der demokratischen 
Mitte auf, um die Möglichkeiten einer Koali-
tionsbildung auszuloten. Die Gespräche wur-
den im Laufe des April geführt und mündeten 
nun in die Entscheidung des Kreisvorstands.
Der CDU-Kreisvorsitzende Axel Wintermey-
er erklärt: „Wir haben uns diese Entschei-
dung, den Koalitionspartner zu wechseln, 
durchaus nicht leicht gemacht und intensiv 
erörtert. In den vergangenen zehn Jahren ha-
ben wir gemeinsam mit Bündnis 90/Die Grü-
nen und der FDP erfolgreich den Main-Tau-
nus-Kreis regiert. In wesentlichen Fragen der 
Kreispolitik bestehen auch weiterhin Über-
einstimmungen zwischen den Grünen und der 
CDU. Gleichwohl gibt es in Teilen der Pro-
grammatik auch erhebliche Differenzen, ins-

besondere in der Verkehrspolitik oder bei der 
Herangehensweise an Maßnahmen zum Kli-
maschutz und zur Klimawandelanpassung. 
Diese Differenzen sind in den Gesprächen 
klar artikuliert worden und haben schließlich 
maßgeblich die Entscheidung beeinflusst, die 
bisherige Koalition nicht fortzusetzen. Hinzu 
kam die Tatsache, dass die Grünen entschie-
den haben, mit der Gruppierung Volt eine 
Fraktionsgemeinschaft zu bilden. Dieses 
Konstrukt wirft Fragen auf, wie die prakti-
sche Arbeit in einer solchen Konstellation 
aussehen soll. Eine Koalition mit Volt als zu-
sätzlichem und damit viertem Partner kommt 
für uns allerdings nicht in Frage.“
Der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, 
Dr. Frank Blasch, ergänzt: „In den Gesprä-
chen hat sich herausgestellt, dass die pro-
grammatischen Schnittmengen mit den Sozi-
aldemokraten noch ein Stück größer sind. 
Schon in den vergangenen Jahren hatte die 
SPD im Kreistag wegweisende Entscheidun-
gen bei großen Investitionsprojekten oder der 
Haushaltskonsolidierung mitgetragen. Zu-
dem hat sich eine für eine erfolgreiche Koali-
tionsarbeit erforderliche Vertrauensbasis zwi-
schen den handelnden Akteuren gebildet, 
weshalb ich sicher bin, dass die anstehenden 
Koalitionsverhandlungen zügig und erfolg-
reich abgeschlossen werden können.“

Um die Mehrheit im Kreistag auf eine breite 
Basis zu stellen, sind sich CDU und SPD ei-
nig darin, auch die FDP weiterhin als dritten 
Koalitionspartner mit ins Boot zu nehmen. 
Die SPD erhält nach Freiwerden der entspre-
chenden Stelle das Vorschlagsrecht für den 
weiteren Kreisbeigeordneten, die CDU wie-
derum wird nach Ausscheiden der Amtsinha-
berin die Stelle des Ersten Kreisbeigeordne-
ten besetzen. Die FDP wird nicht im haupt-
amtlichen Kreisausschuss vertreten sein, er-
hält aber ein ehrenamtlich geführtes Dezernat. 
Der Zuschnitt der Dezernate bleibt dem direkt 
gewählten Landrat vorbehalten und wird von 
allen drei Partnern ausdrücklich anerkannt.
Die CDU sieht in den anstehenden Koaliti-
onsverhandlungen die Chance, eine verlässli-
che politische Grundlage für die kommenden 
Jahre zu schaffen. Angesichts wachsender 
Herausforderungen – etwa durch steigende 
Anforderungen an die kommunale Daseins-
vorsorge, den Ausbau von Kinderbetreuung 
und Schulen sowie die Sicherung der wirt-
schaftlichen Stärke des Kreises – ist ein ge-
meinsames und verantwortungsbewusstes 
Handeln wichtiger denn je. Zu den zentralen 
Themen der Verhandlungen zählen daher un-
ter anderem:
• �die nachhaltige Konsolidierung und Siche-

rung der Kreisfinanzen

• �der Ausbau und die Modernisierung von 
Schulen und Bildungseinrichtungen

• �die Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur 
und Mobilitätsangebote

• �die Stärkung des Wirtschaftsstandorts Main-
Taunus-Kreis

Die Christdemokraten betonen, dass die Ge-
spräche mit großer Ernsthaftigkeit, gegensei-
tigem Respekt und einem klaren inhaltlichen 
Fokus geführt werden sollen. Ziel der Ver-
handlungen ist eine belastbare Koalitionsver-
einbarung, die konkrete Maßnahmen und 
Projekte für die kommenden Jahre fest-
schreibt. Die Verhandlungspartner streben an, 
die Gespräche strukturiert und zügig voranzu-
bringen, um möglichst zeitnah, spätestens bis 
zur parlamentarischen Sommerpause, ein Er-
gebnis zu erzielen.
CDU-Kreisvorsitzender Axel Wintermeyer 
erklärt abschließend: „Gerade in herausfor-
dernden Zeiten ist es unsere Aufgabe, für Sta-
bilität und Verlässlichkeit zu stehen. Wir tra-
gen Verantwortung gegenüber den Menschen 
in unserem Kreis. Dieser Verantwortung wer-
den wir gerecht, indem wir sachliche, tragfä-
hige und zukunftsorientierte Lösungen erar-
beiten. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit allen
Beteiligten die Weichen so zu stellen, dass 
unser MTK auch langfristig stark, lebenswert 
und gut aufgestellt bleibt.“

Augustinum: Konfuzius in den Augen der 
Menschen während der beiden letzten Dynastien
Neuenhain (bs) – Konfuzius – der Name 
steht für die chinesische Kultur. Für Voltaire 
war er der vernünftige geistige Herrscher der 
fremden Kultur, für die republikanischen Re-
volutionäre 1911 stand er für die Verkrustung 
und Erstarrung der chinesischen Gesellschaft. 
Sie wollten den „Konfuzius-Laden“ zertrüm-
mern. Wie dachten die „einfachen“ Menschen 
über ihn? Das volkstümliche Bild des Konfu-
zius enthält zahlreiche märchenhafte Elemen-

te. Der Weise wird einerseits selbst als mit 
Gewalt regierender Autokrat gezeigt, anderer-
seits aber auch als der Denker, der die Auto-
kratie ablehnt.
Der illustrierte Vortrag von Dr. Rainald Si-
mon, Sinologe der U3L, am Mittwoch, den 
20. Mai von 16 bis 17 Uhr im Augustinum  
zeigt die Widersprüche und märchenhaften 
Elemente im volkstümlichen Konfuziusbild 
auf. Der Eintritt kostet 8 Euro.

Neue Gewerbedatenbank stärkt Sichtbarkeit 
und Vernetzung in Bad Soden

Bad Soden (bs) – Die Wirtschaftsförderung 
erweitert ihr digitales Serviceangebot: Ab so-
fort steht auf der städtischen Website eine 
neue Gewerbedatenbank zur Verfügung. Un-
ter www.bad-soden.de/gewerbedatenbank 
bietet die Plattform Unternehmen die Mög-
lichkeit, sich kostenfrei mit einem eigenen 
Eintrag zu präsentieren und so ihre Sichtbar-
keit gezielt zu erhöhen. Einheimische und 
Gäste erhalten dadurch künftig einen umfas-
senden Überblick über die lokale Unterneh-
menslandschaft. 

Mehrwert für Unternehmer und 
Gesellschaft 
„Gerade für kleine und mittelständische Be-
triebe bietet die Datenbank Vorteile: Sie wer-
den leichter gefunden, können neue Kundin-
nen und Kunden ansprechen und ihre Ange-
bote klar darstellen“, sagt Wirtschaftsförderin 

und Citymanagerin Anne Fleischhauer. 
„Gleichzeitig fördert die Datenbank die Ver-
netzung innerhalb der örtlichen Wirtschaft 
und erleichtert den Austausch zwischen den 
Betrieben.“ Auch für die Bürgerinnen und 
Bürger bringt das neue Angebot einen deutli-
chen Mehrwert. Sie können gezielt nach 
Branchen und Dienstleistungen suchen und 
passende Anbieter direkt vor Ort finden. Das 
spart Zeit, stärkt die Orientierung und unter-
stützt bewusst den lokalen Handel und die 
Dienstleistungsvielfalt in Bad Soden.
„Mit der neuen Gewerbedatenbank setzt die 
Stadt ein klares Zeichen für eine moderne, di-
gitale Wirtschaftsförderung und stärkt zu-
gleich die Attraktivität des Standorts. Ziel ist 
es, Unternehmen bestmöglich zu unterstützen 
und die Verbindung zwischen Wirtschaft und 
Bürgerschaft weiter auszubauen“, ergänzt 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch.

Wegesanierung im Wilhelmspark
Bad Soden (bs) – Die Sanierung der Wege 
im Wilhelmspark verläuft weiterhin plan-
mäßig und macht gute Fortschritte. Den-
noch werden die abgesperrten Bereiche 
trotz Hinweisbeschilderung immer wieder 
betreten. 
Da die frisch sanierten Flächen noch nicht 
vollständig ausgehärtet sind, entstehen da-
durch Schäden, die aufwendig nachgebes-
sert werden müssen. Dies beeinflusst so-

wohl den Bauablauf als auch die entstehen-
den Kosten.
Die Stadtverwaltung bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger eindringlich, 
die Absperrungen und Beschilderungen 
zu beachten und die noch nicht freigege-
benen Wege nicht zu betreten. 
Ziel bleibt es, den Wilhelmspark Ende Mai 
beziehungsweise Anfang Juni wieder voll-
ständig freizugeben.


